
Stoffverteilungsplan  
Lehrplan für den Erwerb des Hauptschul- und des Realschulabschlusses (Regelschule) in Thüringen 2011  
PRISMA Chemie Thüringen  
Band 7/8 Schule:   

 
Klett 978-3-12-068562-3 Lehrer/Lehrerin:   

 
Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Stoffumwandlung – chemische 
Reaktion 

   

Bedeutung der Chemie für verschiedene 
Lebensbereiche erläutern 

Neugierig auf Chemie 
Schnittpunkt Geschichte: Das war – 
das ist Chemie 
Stoffumwandlung – chemische 
Reaktion 

8/9 
10/11 
 
29, 40–41 

Ausgewählte Stoffe anhand ihrer Eigenschaften 
charakterisieren (Steckbrief) und erkennen 
 

Stoffumwandlung – chemische 
Reaktion 

28–39 
 

Chemische Reaktionen und Zustandsänderungen 
unterscheiden 
 

 40–43 
 

Chemische Reaktionen als Stoff- und 
Energieumwandlung beschreiben 
 

 
 

41 
45 

Energieumsatz unter Verwendung der Begriffe 
exotherm und endotherm kennzeichnen 
 

 45 

28 

 

Chemische Reaktionen mit Hilfe von 
Wortgleichungen beschreiben 

 42–43 
45 
49 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Schülerexperimente unter Anleitung planen, 
durchführen, auswerten und protokollieren 

 28 
32 
34 
36 
38 
42 
44 

Das Gefahrenpotential von Stoffen an Hand der 
Kennzeichnung einschätzen und die 
Sicherheitsbestimmungen entsprechend den 
Arbeitsanweisungen einhalten 
 

Sicherheit im Chemieunterricht 
Stoffumwandlung – chemische 
Reaktion 

18–21 
32 
34 
44 

  

Im Schülerexperiment Geräte sicher handhaben 
und den Brenner unter Beachtung der 
Sicherheitsregeln nutzen 

Sicherheit im Chemieunterricht 
Stoffumwandlung – chemische 
Reaktion 

14–17 
28 
30 
32 
34 
42 
44 

 

Wasser und Luft 
 

   

Wasser als reinen Stoff und Abwasser als 
Stoffgemisch charakterisieren 
 

Wasser – Luft – Verbrennung  55 
62–63  

Eigenschaften von Wasser nennen  55 
57 

28 

– Wasser 
 
 

Trennmethoden auf Grund der Stoffeigenschaften 
auswählen und begründen 

 61–63 
67 
90 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

 Im Schülerexperiment Stofftrennungen durchführen 
(Stoffgemische aus drei Komponenten z.B. 
Wasser-Sand-Salz, Eisenspäne-Salz-
Kunststoffgranulat und die für die Stofftrennung 
genutzten Eigenschaften begründen 
 

Wasser – Luft – Verbrennung 60 
64 
65 

Luft als Stoffgemisch beschreiben und die 
Zusammensetzung der Luft im Diagramm 
darstellen 
 

Wasser – Luft – Verbrennung 70–71  

Eigenschaften von Sauerstoff nennen 
 

 72 

Am Beispiel von Sauerstoff den Aufbau von 
Molekülen aus Atomen unter Nutzung des 
Kugelteilchenmodells beschreiben 
 

 72 

Aussagen eines Symbols und einer Formel am 
Beispiel von Sauerstoff nennen 
 

 72 

Im Schülerexperiment Sauerstoff pneumatisch 
auffangen 
 

 73 

– Luft 
 

Im Schülerexperiment Sauerstoff durch die 
Glimmspannprobe nachweisen 
 

 72 
75 

Verbrennungen als chemische Reaktionen mit 
Sauerstoff kennzeichnen 
 

Wasser – Luft – Verbrennung 84–85  

Im Schülerexperiment die Bedingungen für das 
Entstehen eines Feuers überprüfen 

 80 
82 
83 

 

– Verbrennungen 
 

Maßnahmen des Brandschutzes und der 
Brandbekämpfung ableiten 
 

 86–88  
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Eigenschaften von Wasserstoff nennen 
 

Wasser – Luft – Verbrennung 74 

Verwendung von Wasserstoff recherchieren 
 

 74 

Wasserstoff-Luft-Gemische als Knallgas benennen  74 
77 

Im Schülerexperiment Wasserstoff darstellen 
 

 75 

Im Schülerexperiment Wasserstoff pneumatisch 
auffangen 
 

 75 

Im Schülerexperiment Wasserstoff durch die 
Knallgasprobe nachweisen 
 

 74 
75 

Verbrennung von Wasserstoff als Oxidation 
kennzeichnen 
 

 113 

Wort- und Formelgleichung formulieren 
 

 76–77  

Stoffumwandlung, Energieumwandlung und 
Teilchenveränderung als Merkmale der 
chemischen Reaktion erläutern 
 

 84–85  

  

Stoff, Stoffgemisch, Reinstoff, chemisches Element 
und chemische Verbindung in einem 
Begriffssystem ordnen und Beispiele zuordnen 
 

 89 

 

Metalle und Nichtmetalle, 
Redoxreaktionen 

   32 

– Metalle und Nichtmetalle Verwendungsmöglichkeiten ausgewählter 
Metalle/Legierungen und Nichtmetalle nennen und 
anhand der Stoffeigenschaften begründen 
 

Metalle und Nichtmetalle 94–95 
97 
108–111 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Metalle und Nichtmetalle unterscheiden Metalle und Nichtmetalle 96 
111 

Im Schülerexperiment die elektrische Leitfähigkeit 
ausgewählter Stoffe überprüfen 
 

Stoffumwandlung – Chemische 
Reaktion 

38 

Im Schülerexperiment die Oxidation von Metallen 
und Nichtmetallen durchführen 
 

Metalle und Nichtmetalle 99 
113 

 

Wortgleichungen für Oxidationen von Metallen und 
Nichtmetallen formulieren 
 

 98 
112–113  

Atombau der Hauptgruppenelemente mit Hilfe des 
Bohr´schen Atommodells beschreiben 
 

Periodensystem der Elemente 128–129 

Aus dem PSE Aussagen zum Atombau ableiten 
und die Elektronenschreibweise der Elemente 
angeben 
 

 126–129 

Formeln für Metalloxide und Nichtmetalloxide aus 
Tabellen entnehmen und interpretieren 
 

Stoffumwandlung – Chemische 
Reaktion 

47 

Formelgleichungen für Oxidationen von Metallen 
und Nichtmetallen formulieren 
 

 98 
112–113  

Gesetz der Erhaltung der Masse auf die Oxidation 
anwenden 
 

Wasser – Luft – Verbrennung  
Periodensystem der Elemente 

85 
130 

 

– Periodensystem der 
Elemente 

 

Massen der Stoffe bei Oxidationen unter Nutzung 
der Größen Molare Masse und Stoffmenge 
berechnen 
 
 
 

Periodensystem der Elemente 131–133 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Am Beispiel des Hochofenprozesses die 
Herstellung von Roheisen beschreiben 

Metalle und Nichtmetalle 106–107  

Bedeutung der ablaufenden Reaktionen erläutern 
 

 106–107  

Wort- und Formelgleichungen für Redoxreaktionen 
aufstellen und die Teilreaktion Oxidation und 
Reduktion kennzeichnen 

 102–104  

Eine technische Möglichkeit der Herstellung von 
Stahl beschreiben 

 110 

Verwendung von Stahl erläutern  108–110  

 – Roheisen und Stahl 

Im Schülerexperiment eine Redoxreaktion zur 
Bildung eines Metalls durchführen 

 101 

 

Salze, Metallhydroxide und 
Säuren 

   

Gewinnung und Verwendung von Natriumchlorid 
recherchieren 
 

Salze, Metallhydroxide und Säuren 138–139 
142 

Atombindung am Beispiel der Halogenmoleküle 
erläutern und die Kenntnisse auf die Bindung in 
Wasserstoff und Sauerstoff anwenden 
 

 148–149 

Im Schülerexperiment die Eigenschaften von 
Natriumchlorid und Natriumchlorid-Lösung 
untersuchen 
 

 146 

Die Teilchen Atom und Ion sowie Atombindung und 
Ionenbindung vergleichen 
 

 141 
143 

32 

– Salze 
 

Typische Eigenschaften der Salze nennen und die 
elektrische Leitfähigkeit von Salzlösungen 
begründen 
 

 147 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Reaktion von Natrium und Chlor als Reaktion mit 
Elektronenübergang kennzeichnen und die 
Merkmale der chemischen Reaktion 
(Stoffumwandlung, Energieumwandlung, 
Teilchenveränderung, Umbau der chemischen 
Bindung) erläutern 
 

Salze, Metallhydroxide und Säuren 143–145 

Begriff chemische Reaktion definieren 
 

 139 

 

Im Schülerexperiment Chlorid-Ionen mit Silbernitrat-
Lösung nachweisen 
 

 146 

Im Schülerexperiment saure und alkalische 
Lösungen aus dem Alltag mit Universalindikator 
untersuchen 
 

Salze, Metallhydroxide und Säuren 154 

Im Schülerexperiment den pH-Wert der 
Farbreaktion zuordnen 
 

 154–155 

Saure, alkalische und neutrale Reaktion von 
Lösungen, ausgehend von den vorliegenden Ionen, 
begründen 
 

 156–157 

Im Schülerexperiment schweflige Säure darstellen 
 

 159 

Im Schülerexperiment die Wasserstoff-Ionen in der 
Lösung nachweisen 
 

 159 
161 

 

– Metallhydroxide und Säuren 
 

Formeln ausgewählter Säuren nennen und die 
Dissoziationsgleichungen (nach Arrhenius) 
formulieren und erläutern 
 

 156–159 
161–162 
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Std Themenbereiche im Lehrplan 

 

Inhalte im Lehrplan Kapitel in PRISMA Chemie 7/8 Seiten 
im Buch 

Mein 
Unterrichtsplan 

Eigenschaften von Säuren und Metallhydroxiden 
nennen und Verhaltensregeln ableiten 

Salze, Metallhydroxide und Säuren 152–153 
160 
164–165 

Im Schülerexperiment eine saure Lösung mit einer 
Metallhydroxidlösung neutralisieren 
 

 169 

Bedeutung von Neutralisationen an Beispielen 
begründen 
 

 169–170 

  

Bau und Eigenschaften von Salzen, 
Metallhydroxiden und Säuren vergleichen 

 147 
153 
154 
164–165 
171 

 

120 
 Wenn Sie die Anzahl der Stunden in einzelnen Zeilen ändern, markieren Sie anschließend die Summe im untersten Feld und drücken Sie „F9“, um den Wert zu aktualisieren!  
 
 
Die im Lehrplan vorgeschriebenen Selbst- und Sozialkompetenzen werden insbesondere auf den Strategie- und Werkstattseiten trainiert. 
 


	Salze, Metallhydroxide und Säuren

